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SÙra 46 al-AÎqÁf ÉuzÞ 26 

29. Und (gedenke,) als Wir eine kleinere Schar Éinn veranlaßten, sich zu dir zu 
begeben und dem QurÞÁn zuzuhören. Als sie zu ihm1 eingefunden hatten, sagten 

sie: „Horcht hin!“ Als er dann zum Ende kam, kehrten sie zu ihrem Volk zurück, 

um sie zu warnen. 

30. Sie sagten: „O unser Volk, wir haben ein Buch gehört, das nach MÙsÁ (als 
Offenbarung) herabgesandt worden ist, das zu bestätigen, was vor ihm war, und das 

zur Wahrheit und zu einem geraden Weg leitet. 

31. O unser Volk, erhört Allahs Rufer und glaubt an ihn, so vergibt Er euch (etwas) 

von euren Sünden und gewährt euch Schutz vor schmerzhafter Strafe. 

32. Wer Allahs Rufer nicht erhört, wird sich (Ihm) auf der Erde doch nicht entziehen 

können, und er hat außer Ihm keine Schutzherren. Jene befinden sich in deutlichem 

Irrtum.“ 

33. Sehen sie denn nicht, daß Allah, Der die Himmel und die Erde erschaffen hat und 

bei ihrer Erschaffung nicht ermüdet ist, (auch) die Macht hat, die Toten wieder le-

bendig zu machen? Ja doch, gewiß, Er hat zu allem die Macht. 

34. Und am Tag, da diejenigen, die ungläubig sind, dem (Höllen)feuer vorgeführt 

werden: „Ist dies nicht die Wahrheit?“ Sie werden sagen: „Ja, doch, bei unserem 

Herrn!“ Er wird sagen: „Kostet nun die Strafe dafür, daß ihr stets ungläubig wart.“ 

35. Sei nun standhaft, wie diejenigen der Gesandten, die Entschlossenheit besaßen, 

standhaft waren; und wünsche nichts gegen sie2 zu beschleunigen. Am Tag, da sie 

sehen, was ihnen angedroht wird, glauben sie, nur eine Stunde eines Tages verweilt 

zu haben. (Dies ist) eine Botschaft. Wird denn jemand vernichtet außer dem Volk 

der Frevler? 

SÙra 47 MuÎammad 

                                                           

1 D.h.: dem Vortrag des QurÞÁns; oder: dem Propheten MuÎammad – Allah segne ihn und gebe 

ihm Heil. 
2 D.h.: gegen dein Volk. 


